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Intelligenz-Blatt 


Bezirk dee Könlglichen Negierang iu Danza. 


— oz 


Königl. probinzial⸗Jatelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plaugengaffe M 385. a 


———— — EEnRmeR 
No. 217. Sonnabend, den 17. September. 184%. 
LEER. ESTER LITE BEREITETE EIERN EETERERESE ET 


Sonntag, den 18. September 1842, predigen in nachbenannten Kirchen: 
Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 

St. Marien. Um 7 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Funck. um 9 Uhr Herr 
Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Hen Dioi⸗ 
ſtonsprediger Dr. Kahle. Donnerſtag, den 22. September, Wochenpredigt 

Herr Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. Anfang 9 Uhr. 
ai Vormittag Hen Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Cate 
iſation. 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, den 17. 
Septbr. 121, Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner. Donner⸗ 

S ſtag, den 22. September, Wochenpredigt Herr Diac. Hepner. Anfang 9 Uhr. 

t. Nicolat. Vormittag Herr Vicar. Sobotta, Polniſch. Anfang 87 Uhr. Herr 

S Vicar. Juretſchke Deutſch. Anfang 10 Uhr. i 

Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 

Her Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, den 

St Bus September Wochenpredigt Herr Diac. Wemmer Anfang um 8 Uhr. 
St. Gt Vormittag Her Vicar. Richter. Nachmittag Herr Pfarrer Fiebag. 

Elisabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. 

armelitet. Vormittag Herr Pfaxradminiſtrator Slowinski. Nachmittag Herr 
& Bicar. Sittka. . 8 2 

Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Herr Divifionsprediger 


1 5 Mefang um 915 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 


7 
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St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang um 9 Uhr. Sonn⸗ 
abend, den 17. September, 1235 Uhr Mittags Beichte. Nachmi tag Herr 
Superintendent Ehwalt. Mittwoch, den 21. September, Wochenpredigt 
Herr Superintendent Ehwalt. Anfang 3 Uhr. 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polnifch. a 

St. Salvator. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Tornwald. Anfang 9 Ubr. 
Keine Communion. 5 62% 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Predigt: 


Amts⸗Candidat Blech. Sonnabend, den 17. September, Nachmittags um 


3 Uhr Beichte, Mittwoch, den 21. September, Wochenpredigt Herr Prediger 
Oehlſchläger. Anfang 8 Uhr. . 
St. Bartholomäi. Vormitkag um 8347 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Pa⸗ 
ſtor Fromm. Sonnabend, den 17. September, Nachmittags 1 Uhr Weichte. 
Heil. Leichnam. Vormittag Gedächtnißpredigt Herr Prediger Blech von Peters⸗ 
hagen, ß i 
Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 
a I uhr. Beichte 834 Uhr. Mittwoch, den 21., Vormittag Kinderlehre Hert 
Pfarrer Tennſtädt. Anfang 8 Uhr. — Communion. 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 
— — ͤ ͤ—A—̃ — —— 
Angemeldete Fremde 
Angekommen den 15. und 16. September 1842. 

Die Herren Kaufleute F. Seyffarth aus Eilenburg, J. Goldſchmidt aus Thorn, 
log. im Engliſchen Haufe. Herr Gutsbeſitzer Milinowsky nebſt Gemahlin aus Wis pe, 
log. in den drei Mohren. Herr Maler George aus Berlip, Herr Kaufmann New 
bert aus Frankfurth a. O., log. im Hotel d' Oliva. 

— —— 772 

AVERTISSEMENTS. 

. Zur Ueberlaſſung der Lieferung Hinſichts des Bedarfs der neuen Verband⸗ 
gegenſtände, als doppelte, einfache und Nabelbruchbänder, Suspenſorien 2c, fo wie 
die Ausbeſſerung der alten Verbandgegenſtände, auch der chirurgiſchen Inſtrumente; 
haben wir in Folge Verfügung der Königlichen Intendantur Eiſten Armee⸗Coips 
vom 6. d. M., einen Termin auf Freitag, den 23. ejd, Vormittags von 10— 11 
Uhr, im Wege des Mindergebots im Geſchäftszimmer des Garniſon⸗Lazareths Flei⸗ 
ſchergaſſe * 76. anberaumt, zu welchem conceſſionirte und kautionsfähige Unter 
nehmer hierdurch mit dem Vemerken eingeladen werden, daß die des fallſigen Bedin⸗ 


gungen täglich, exel. des Sonntags, im gedachten Geſchäftszimmer des Morgens 


von 9 bis 12 und Nachmittags von 3 bis 5. Uhr eingeſehen werden können. 
Danzig, den 14 September 1842. 
Königl. Garniſon⸗Lazareth⸗Commiſſion. 2 6 
2. Zur Ueberlaſſung der Lieferung hinſichts des Bedarfs an Rind⸗ und Kalb 


— . Se 


fleiſch, feinem gebeutelten Roggen⸗ und Weitzenbrodes, der Butter, des Speiſemehls, 
er verſchiedenen Sorten Grütze, Graupen⸗Hitſe, weiße Erbſen und Bohnen, ſo 
wie wegen Leiſtungen der An⸗ und Abfuhren für das hieſige Garniſon⸗Lazmeth, 
haben wir in Folge Verfügung der Königlichen Intendantur Erſten Aimee⸗Corps 
vom 6. September c. nachſtehende Termine Vor und Nachmittags und zwar: 
a) zur Lizitirung des Fleiſches Donnerſtag, den 22. d. M., Vormittags 
präciſe von 9 bis 10 Uhr, 
b) des gebeutelten feinen Roggen⸗ und Weitzenbrodes an demſelben Bor 
mittag präciſe von 10 bis 11 Uhr, 
e) der Butter, des Speiſemehls, der Grützen, Graupen⸗Hirſe, weiße Erbſen, 
und Bohnen an demfelben Tage Nachmittags präcife von 3 bis 4 Uhr, 
d) wegen An- und Abfuhten des Brodes, Salzes, Streuſandes, Gemülls, 
Waſſers u. ſ. w. am gleichen Nachmittage präcife von 4 bis 5 Uhr, 
im Wege des Mindergebots und zwar im Geſchäfts⸗Zimmer des Garniſon⸗Laza⸗ 
teths, Fleiſchergaſſe W 76. anberaumt, zu welchen cautionsfähige Unternehmer 
hierdurch mit dem Bemerken eingeladen werden: daß die desfallſigen Bedingungen 
täglich (excluſive des Sonntags) im gedachten Geſchäftszimmer des Morgens von 
9 bis 12, und des Nachmittags von 3 bis 5 Uhr eingeſehen werden können. 
Danzig, den 14. September 1842. 
Königl. Garniſon Lazareth⸗Commiſſton. 
En t b i en du n g. 
8. Die am 14. h. Abends 11 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feines Frau 
von einem gefunden Knaben, zeigt ergebenſt, ſtatt beſonderer Meldung, an 


Danzig, den 16. September 1842. Di. Genzmer. 
— — — — (—ſ—— — — — 
i An 3 2 i d e n. 
4. Vom 20. d. M. iſt das Stadt⸗Local der Kaſſino⸗Geſellſchaft zum Beſuch 


det teſp. Mitglieder eröffnet. 
Danzig, den 15. September 1842. . 
5 Die Direction. * 
5. Die hier anweſenden Alpenſänger Herr Baldes nebſt Fran und Herr Grimm 
werden Montag den 19. Spibr. um 6 Uhr Abends im Garten⸗Locale der Reſſouce 
gen freundſchaftlichen Verein, einen Lieder Vortrag gegen ein, beliebiges Entree hal⸗ 
en, welches wir den verehrlichen Mitgliedern hiemit eigebenſt anzeigen. 
Die Vorſteher. N 
Die verehrl. Mitglieder der Reſſource zum freundſchaftlichen Verein werden 


6. 
biemit zur General⸗Verſammlung zu Freitag, den 23. September, Abends 7 Uhr, er- - 


gebenſt eingeladen. Es wird über die Aufnahme mehrerer neuer Mitglieder ab- 
er mt werden. — Zugleich wird angezeigt: daß der Verkauf des Garten⸗Obſtes 
er den Mitgliedern um 6 Uhr ſtattfindet. Die Vorſteher. 
fien 5 Ein Burſche von ordentlichen Eltern, mit guten Schulfenntuiffen, am lieb⸗ 
Fan om Lande, der Luft hat die Gewürz: und Material⸗Handlung zu vrleinen, 
ſogleich placirt werden Langgarten W 214. af 
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Berliniſche Lebens- Verſſcherungs⸗Geſellſchaft, 


5 Das günſtige und geregelte Fortſchreiten des Geſchäfts des obgenannten In⸗ 
ſtituts berechtigt nicht allein zu dem Erwarten eines fernern feſten Beſtehens, un⸗ 


terſtützt von einem Stamm⸗Capftal von Einer Million Thaler u. un ⸗ 


ter der landesherrlichen Controlle mittelſt eines Commiſſarius der Königlichen Regie⸗ 
zung, ſondern auch zu der Empfehlung der Anſtalt für den allgemeinen Zutritt des 


Publikums, zumal ſich ihre erſte Dividende ſchon auf 21% PTO Cent 
berechnet hat. | 

Die Geſellſchaft hat trotz der ältern Anſtalten einen ſchuellen Fortgang vom 
Anfange ihtes Entſtehens (Herbft 1836) erfahren, daß es ſich dadurch beweiſet, wie 
ſehr ihre Einrichtungen, billigen Prämien und Garantie. Capitalien geſchätzt worden 
ſind, abgeſehen von der größern Mannigfaltigkeit der Verſicherungs⸗ Arten und det 
Bequemlichkeit ſelbſt in jährlichen (ſtatt Ijährigen) Beiträgen die Prämien entrich⸗ 
ten zu können. n i 


Die Anſtalt zählt zur geit 4210 Perſonen mit einem verſicherten Capitale 
von ungefäge Fünf Millionen Thalern und best über Eine 


und eine halbe Million Thaler Vermögen, in welchem letztern 
Punkte ſie ſich beſonders auszeichnet. x 
Die unlängft eingeführte Sparkaſſen⸗Verſicherung findet einen zunehmenden 
Anklang, und verdient fehr wohl die genaue Beachtung derjenigen, welche ihren Fa⸗ 
milien und ſich zugleich (Falls ſie ein gewiſſes Alter erreichen und nur während ih⸗ 
ret Lebenszeit die Prämien⸗Einzahlung zu leiſten iſt) ein, unter allen Umſtänden aus⸗ 
zuzahlendes baares Capita! zu erwerben, beabſichtigen. 
Die Formulare zu den Verſicherungs » Anträgen, verbunden mit den Inſtruc⸗ 
tions⸗Programmen, find theils bei der Geſellſchaft ſelbſt, Spandauerſtraße M 29. 
theils bei deren Agenten unentgeltlich zu haben. 
Berlin, den Iſten September 1842. 


L obeck, General-Agent der Berliniſchen Lebens. Verſicherungs⸗Geſellſchaft⸗ 

Vorſtehende Bekanntmachung bringe ich hierdurch zur öffentlichen Kenutniß, 
mit dem Bemerken, daß Geſchäfts⸗Programme und Antrags⸗Formulate bei mir un⸗ 
entgeltlich ausgegeben werden. 
dae. Danzig, den 15. September 1842. G. A. Fiſche 

Haupt⸗Agent der Berliniſchen Lebens ⸗ V 
Bureau: Breitgaſſe 8 
5. Ein geſitteter Burſche, der das Schuhmacherhandwerk erlernen will, findet 
Aufnahme Schnüſſelmarkt Ag 709. 8 
10. Es wird ein Compagnon mit eigenem Capital von 1000 Rthle. 34 
einer Neu zu etablirenden Handlung geſucht. Das Nähere bei dem 
Commiſſionait C. F. Krauſe, Breitegaſſe W108. 


r 


erfſcherungs⸗ Geſel ſchaft⸗ N 
1145: 


7 
2 eee 
u. Neues Etabliſſement. 
7 s 4 * 

Nachdem ich in meiner Wohnung: Töpferg aſſe Ne I; 
vom Holzmarkt kommend links im 11ten Haufe, 
eine vofftändige Töpferwerkſtätte eingerichtet habe, fo empfehle ich mich zum 
Anfertigen von neuen Oefen, Setzen von Berliner Oefen, Caminen und über: 
haupt zur Ausführung aller zum Töpferhandwerk gehörenden Geſchäfte bes 
ſtens, unter der feſten Zuſicherung billiger Preiſe und ſolider Arbeit. 

Wenn reelles und promptes Verfahren, verbunden mit genauer aus den 
erſten Fabriken Preußens in einem Zeuraume von mehreren Jahren erworbener 
Sachkenntniß, mir das Zutrauen eines geehrten Publikums erwerben können, 
ſo darf ich mir ſchmeicheln, daſſelbe baldigſt zu erhalten, da die hier bereits 
von mir gefertigten Arbeiten Bürge meiner Verſprechungen fein dürften. 
Somit hoffe ich deun auf recht vielfache und zahlreiche Aufträge, die 
ich mit Fleiß und redlichem Willen aus zuführen ſtets und gerne bemüht 
ein werde. — G. A. Kupferſchmidt. 
CCFVCVCCCCCCCCVCCCVCCCCCCV KENNE 
wi, Ich erlaube mir hierdurch anzuzeigen, daß mein Untenicht von jetzt ab 

leder beginnt, und werde ich mich bemühen ſowohl dem Einzelnen, als in den 
4 bah bildenden Converſations⸗Cukeln der Damen und Hetren gründlichen und wahr⸗ 
aft nützenden grammatikaliſchen Unterricht in meiner Mutterſprache zu ertheilen; 
und poffe dem Lernenden auch noch dadurch bedeutende Erleichterung zu verſchaffen, 
daß ich mir die deutſche Sprache ebenfalls grammankaliſch anzueignen geſucht habe. 

Die gefälligen Anmeldungen erbitte ich mit in meiner Wohnung Schmiedegoſſe 
M 234. patente, Mittags zwiſchen 12 und 2 Uhr, machen zu wollen. 

Davignen, geprüfter franzöfifcher Sprachlehrer aus Paris. 


* Aufforderung. 
Do ich uit dem 1. Oktober d. J. ans meinem biößerigen Ger, 
Ra trete, fo erſuche ich ‚meine geehtten Kunden, bl u in, die mir zu 
ratur geſchickten Schirme, gefälligſt abholen zu laffen. Zugleich empfehle ich 
men bedeutenden Vorrath von onnen⸗ und Regen 5 Schir⸗ 


* 


nme 


Ge e 
eſangkurſus. Geübtere können auch meinem Geſangvereine beitreten. Das Rä⸗ 


and 2 Uhr agen in meiner Moprung (Borfäntipen Graben l. hen 
2. . ' x i 0 Be 


4 — ur 
wir 
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— 3 Uhr, in meiner Wohnung 4ten Damm N 1535, neben der Apotheke 
des Herrn Löſass, sicher zu sprechen, Dr. Grundtmann, 


17. Von Montag, den 19, September c. ab, geht das letzte Dampfboot 
sach der Brücke am Johannisthor UM b Uhr Abends von 


Neufahrwasser, und um 7 Uhr von Neufahrwasser nach Strohdeich. 
Das um 6 Uhr Abends von der Stadt abgehende Dampfboot ist das 
letzte nach Neufahrwasser. f 


15 * Tanzallnterrichts⸗Anzeige. Dux 


Einem hohen Adel und hochgeehiten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich 


den 1. Oktober meinen Unterricht deginnen werde, und ſehe ich baldigen Meldungen 
Goldſchmiedegaſſe M 1092. ganz ergebenſt entgegen. 
g Julius Selcke, jun. 
Conceſſionirter Tanzlehrer für Weſtpreuß en. 


5 19, Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönim 7 


Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens ⸗ 
Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden angenommen von Alex 
Gibſone, im Eomtoir Wollwebergaſſe Nro. 1991. 


20. Verkäufliche Grundſtücke aller Gattung, ſo wie zu beſtätigende Stiftungs ⸗ 


gelder und andere Privat⸗Capitalien, werden ſtets nachgewieſen, durch den 
Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 1e 450. I 
Vormittags, ab und zu, am Langenmarkt, im Laden des Kaufmann 
Herrn Köhn, oder an der Börſe; Nachmittags nur zu Haufe anzutteſſen. 


me Auf vieles Verlangen . 


wird Unterzeichneter mit feiner Geſellſchaft 
Sonntag, den 18. September um 4 Uhr Nachmittags, 

5 \ auf der Wieſe im Jäſchkenthale, 
eine acrobatiſch . equilibriſtiſ Dymnaſtiſche Vorſtellung geben, welche nach dem Auf⸗ 
laſſen eines großen Luftballons beginnt. Zum Beſchluß: Die ſpaniſchen Wettren⸗ 
nen, komiſche Scene zu Pferde und zu Fuß. r. Hüttemann. 


& Sonntag, d. 16. 5. N. Konzert im Nigra 


a‘ 


ES 


f 
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23. Montag, den 19.5, Konzert im Hotel Prinz v. Preuſſen. 


CCCCCCFPPP——T—T—TTTT—TTTT—T—T—PP—T—TVT—TV—VV—VFÄ—— en er man) 
21. Sonntag, den 18. September 1842, wird 2 
ein großes Kunſt⸗Feuerwerk und Konzert im 
Milkeſchen Garten an der Allee ſtattfinden. 


Das Feuerwerk enthält folgende Stücke: 1) Einen Tempel in blauem Feuer 
mit einem Transparentgemälde. 2) Einen großen Bullantſtern mit Strahlen⸗ 
feuer und Sonnen umgeben. 3) Eine große doppelt rotirende Sonne. 4) Eine 
Kaprice mit Veränderungen. 5) Ein großes Vertikalrad. 6) Ein Wechſelfeuer⸗ 
tad. 7) Einen Palmbaum. 8) Eine große chineſiſche Fontaine. 9) Bere 
ſchiedene bengaliſche Flammen. In den Pauſen werden Raketen, Bomben; 
röhren, Pot à feu's und Bienenſchwärmer abgebrannt. Das Konzert beginnt WM 
um 5 Uhr, das Feuerwerk nimmt um 77 Uhr feinen Anfang. Eutree a Per- & 
fon 3 Sgr. Kinder 1 Sgr. 
8 . SC NE 
5. Einem hochgeehrten Pubükum wird ergebenſt bekannt gemacht, daß die Aus⸗ 
ſtelung des Panoramas in welcher ſich der Leichenzug Napelevns, St. Helera und 
fucbiere andere Anſichten befinden, morgen Sonntag, den 18. zum letzten Mal zu: 
ben find, worauf dann eine zweite Ausſtellung erfolgt, und der Auſchlagezettel das 
ähere beſagen wird. Friedrich Schmidt. 
Danzig, den 17. September 1842. 


es. Sonntag, d. 18. d. M., Konzert i. Herrmannshof. 
2. Im Schahnasjanſchen Garten 


Sonntag: Liedervortrag der ſteyriſchen Alpenſänger Baldes nebft Frau und 
mm. Anfang 4 Uhr. Entree pro Perſon 27 Sgr. Kinder die Hälfte. Das 


Zubereiten mi gebsachter Getränke kann an dieſem Tage nicht ſtatt haben. 


— des wird ein unverheiratheter Tiſchlergeſelle mit dem nöthigen 
andweikszeug, zur feſten Anstellung in einer Fabrik geſuch t und ſchriftliche Adꝛeſſen 
29. Intelligenz⸗Comtoir unter T. F. angenommen. — : 
fertian,, Zum bevorſtehenden Herbſte empfiehlt ſich mit fauberſter und billiger An⸗ 
gung von Herrenkleidern. D. Lierau, Schneid ermeiſter, 
30. Seifengaſſe M 948. 
31. Leichtes u ſchweres Fuhrwerk iſt Affen Steindamm AP 371. zu haben. 
neben Einige geſunde ſtarke Arbeitspferde werden gekauft Breitgaſſe M 1148. 
32 der Zwirngaſſen⸗Ecke. a . 
pe in Wobtsmannsg. 1170., zwiſchen dem Krahn⸗ u. Heil. Geiſtthore, wird altes 
33. nen u. großen Quantitäten gekauft, und der beſte Preis dafür gezahlt. 
Wohne und (Ein Vorweik 6 Meilen von e mit circa 16 Hufen Land, guten 
und Wirthſchaftsgebänden iſt zu verkaufen. Näheres Langgaſſe M 368, 


ER 
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„ Dienſtag, den 21. d. M., Vormittag 9 Uhr, fol auf dem Strießer Felde 


das zur Trubune gebrauchte Holz, beſtehend: 
über 1000 Stück 1⸗zöll. Dielen a 6 bis 30 Fuß lang, 

„ 1000 9.145 007 8 „ 40 

„ 500 66 86. u. 85300. Kreuzholz 45 bis 20 Fuß lang, 

„ 50 Ji u. Czöll. à 30 bis 40 Fuß lang, 
durch öſſfentliche Auction gegen gleich basıe Bezahlung verkauft werden. 

C. Sandkamp, Zimmermeiſter. 

35. Wer auf ein Landgut gegen hypothekariſche Sicherheit ein Capital von 
2500 Rthlr. zu 5 pCt. unterzubringen wünſcht, beliebe feine Adreſſe mit G. P. ber 
zeichnet im Intelligenz-Comtoir abzugeben. | 
36. — Gin Grundfüct a. d. langen Brücke, enthaltend 6 Zimmer, Hof⸗ 
platz, Kellerwohnung p. p. im beſten bau! Zuſtande iſt unter annehmbaren Bedin⸗ 


gungen billig zu verkaufen durch Paulus, Goldſchmiedeg. 1091. 


Derſelbe hat auch Capitalien verſchied. Größe zu beſtätigen. 


88 Ver mie t hung en. 
37. Das Haus Prieſtergaſſe M 1269. iſt zu vermiethen, und Näheres dart ber 
Hakelwerk M 312. zu erfahren. 
38. Langgaſſe M 402. iſt die Saal⸗Etage nebſt Küche, Holzſtall, Keller und 
laufendem Waſſer auf dem Hofe, Anfangs Oktober rechter Ziehezeit zu vermiethen. 
39. Schmiedegaſſe M 289. find 2 menbliste Zimmer ſogleich oder zum erſten 
zu beziehen. ’ 8 
40. Ein freundliches Zimmer, eine Treppe hoch, iſt an einzelne Perſonen zu 
vermiethen Breitgaſſe M 1918. 
41. Langgaſſe M 365. find meubliite Zimmer zu vermiethen. f 
42. Kl. Hoſennäherg. 371. iſt 1 ſteundliches Zimmer, Brückenſeite, zu dermiethen- 
43. Auf Saspe iſt ein Haus, Stallung und Land zu vermitthen. Die nähe 
ten Bedingungen Pelonken 7ten Hof. 5 Ä 
44. 2 die im ehemaligen Kuhnſchen Hauſe zu Neufahrwaſſer ſeit einer 
Reihe von Jahren zur Gaſtwirthſchaft benutzte Gelegenheit mit dem dazu gehörigen 
Garten, Carouſſel und Schaukeln, iſt fofort zu vermiethen. Ebenſo find daſelb 
einige Wohngelegenheiten mit Pferdeſtällen und Wagenremiſen, entibeder ſoglei 
oder für die Zukunft, zu vermiethen. Das Nähere Langenmarkt W 498. bei He 
wich, Witwe Su i 
45. Hundegaſſe N? 333. iſt eine Hinterſtube zu rechter Zeit zu vermiethen . 


46. Langenmarkt A? 452. find 2 Zimmer mit Meubeln an einzelne Herten 
vermiethen und zum 1. Oktober zu beziehen. en 
47. Neugarten M 159. iſt eine freundliche Vorderſtube an einzelne Perſone 


mit Meubeln zu veimiethen, wenn es verlangt wird auch mit Beköoſtigung 
ſogleich oder zum 1. Oktober zu beziehen. role 
48. Poggenpfuhl AP 381. find 3 Zimmer im Ganzen auch getheilt an einze 
Herten mit Bedienung zu vermiethen. 

Beilage. 
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49. Breitegaſſe 1057. ift die Untergelegenheit, beſtehend in Hinter: u. Vorderftube, 
nebſt 1 Stube nach hinten, Küche, Keller, Hof, Boden ꝛc., zu vetmiethen, auch kön⸗ 
nen die Stuben vereinzelt werden, welche zum Laden paſſen. Näheres 1 Treppe hoch. 
50. Ftguengaſſe M 838. iſt ein meubtirter Saal u. Hangeſtube zu vermiethen. 
51. 1 bis 2 Zimmer find zum October Frauengaſſe M 887. an einzelne Her⸗ 
ten mit oder ohne Meubeln zu vermiethen. f 
52. Das Haus Langgarten AP 194. mit 4 heizbaren Zimmern iſt zu ver 
miethen und das Nähere Hakelwerk M 311. zu erfahren. ee 
53, Stallung für 4 Pferde iſt zu vermiethen Hundegaſſe AZ 240. 
54. Das Haus Faulgraben M 971. beſtebend aus 8 Stuben, Pferdeftall, 
Wwagenzemiſe und Garten iſt Umſtände wegen zu veimicthen und vom 1. Oktober 
zu beziehen. . - 
55. Langgaſſe M 366. find 2 Zimmer mit Meubeln zu vermlethen und vom 
1. Oktober ad zu beziehen. 
56. Eine gut meublirte Stube mit Schlafkabinet iſt Heil. Geiſtgaſſe W 1011. 
gleich oder zum 1. Oktober zu vermiethen. a N 
57. Poggenpfuhl W 350. iſt eine meublirte Stube zu vermiethen und gleich 
er zum erſten Oktober zu beziehen. 


A u ci i o n e n. 
28. Auction zu Hochwaſſer. 
Montag, den 19. September d. J., Vormittags präcife 10 Uhr, ſollen auf 
ſteiwilliges Verlangen des Herrn Fabritzuus in dem heriſchaftlichen Wohnhauſe zu 
ochwaſſer gegen baare Zahlung meiſtbietend verkauft werden: 
2 gr. ſilb. Mer aillen, 1 do. Zuckerkord, 2 do. Zuckerſchüſſeln, 1 do Vorlege· u. mehr. 
Otzd. dito Eßlöſſel. 16 Did. porz. Taſſen, 50 Schmand, 21 Thee⸗ und Chor 
kotadekannen, 3 Terrinen, 10 Did, Teller, Schüſſeln und Fruchtkörbe, 250 
div. Gläfer, Karafinen, Blumen vaſen, 40 Kaffeekannen, 1 mabag. Buffet, 2 
dito Spieltifche, 2 birk., 1 ellerne Kommode, 3 Sopha, 915 Did. Stühle, 12 
bölz, Gartenſtühle, polirte, geſtrichene und fichtene Thee⸗, Klapp⸗, Auſetz ⸗ und 
üchentiſche, Kleider,, Linnen-, Glas- und Bücherſchränke, 9 Spiegel, 6 Spie 
gelblaker, 4 Kronleuchter, 1 gr. Kaffeemühle, 6 Did. Meſſer ünd Gabeln, 1 
Dammbreit, 1 Schachſpiel, viel Kupfer, Meſſing, Eiſen, Blech, 28 Fach Gar 
inen, viele gute Betten und feines Tiſchzeug. : 
Ferner; 2 junge Pferdei, Pfertegefchirre, 1 Halbwagen, 1 Spazier⸗ 


— 


— 1954 — 


2 Korbwagen, 1 Jagdſchlitten, 1 ueuer ſtarker Arbeits wagen, 1 Mangel und viele a 


nützliche Gegenſtände. a 
Siedler, Nuctionator 
Röpergaſſe M 475. 


50. Manufactuven. 


Mittwoch, den 21. September e., ſoll im Haufe MP 202. in der Langgaſſe 
(am Langgaſſer Thore) ein Manufactur. und Schnittwaaren, Lager, auf freiwilliged 
Verlangen öſſentlich meiſtbietend verkauft werden. Daſſelbe enthält: f 
Kattune, Ginghams, Bomsin, Uiuschlagetücher jeder Art u. Grösse, 
Mousseline, Bastard, Jaeonet u. Cambry's, Drili, Nanking, Meriro, 
Madras, Camelot und andere Wolienzeuge, Westenstoffe, Bettzeuge, 
Federleinen, so wie alle andere zu diesem Fache gehörige Artikel, 
und werden Kauflaſtige zur Wahrnehmung dieſes Termin® zahlreich eingeladen. 
f J. T. Engelhard, Auctienator 
60. Dienſtag, den 20. Septen ber 1842, Vormittags 10 Uhr, werden die 


Mäkler Richter und Jantzen im alten Königlichen Scepackhofe, für. Rechnung 
wen es angeht, unverſteuerk in öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden gegen 
baate Zahlung verlaufen: a N 
7 1 2 * 9 g 

10 Kiſten a 60 Bouteillen friſchen Champagner, 
früher für Polen beſtimmt geweſen, aus dem vor Kurzem hier angelangten Schiffe 
Maria, Capt. Löt s. 6 

Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


61. Ein neuer Handwagen ſteht zum Verkauf Zunfergaffe W 1904. 


62. Zwei mahagoni Sophageftelle ſteben wegen Mangel an Raum billig zu 
verkaufen Kalkgaſſe h 901 , beim Jacobsthor. 

63. Ein schön gezeichneter grosser Neufoundländer Hund ist billig zu 
verkaufen Hundegasse M 346. 


64. So eben erhielten wir eine Sendung. englifcher Strickwolle und 


baumw. Herren⸗Unterkleider welche wir zu den billigſten Preiſen ent 

pehlen. R Roſalowsky & Freitag, — 
Langgaſſe u 409., dem Rathhauſe gegenüb 

65. Beſter geruchfreier Torf iſt auf Beſtellung hier und in Schäferei bei Oliva 

zu haben. Meldungen werden angenommen bei Herrn. Rindfleiſch, Langgaſſe und 

Langgarten M 235,37. : 

66; Eine große Auswahl der neueſten und ſchönſten Stickmuſter, auch ange” 


kargene, fertige und geſchmackvoll garnirte Stickereien, Zephyr⸗ und berliner Welte 2 


in allen Schattirungen vollſtändig empfing 
2 * J. Könenkamp, Langgaſſe W407. 


> 


— 1955 — 


Sein gehen een Tapeten, Borduren, Plafonds, Rou⸗ 
leaux's, Feaſter⸗ Vorſetze, Fußteppiche, g. Caſimir⸗ 


Tiſchdecken und Wachoͤtuch⸗Waaren aller Art empfieh't bei gro⸗ 
ßer Auswahl zu den billiggen Pieiſen Ferd. Nieſe, Langgaſſe 525. 
68. Augengläſer jeder Art, als Bullen (in verfchiedener Einfaffung), 
keſegläſer, Lorgnetten, Lupen, Perſpective ꝛc; Barometer, Thermometer, 
— u. dergl. Proder mehr, kann ich vorzüglich gut empfehlen. 
Auch werden Bullen, Barometer ꝛc., zur Reparatur angenommen von 
C. Muher, Jopengaſſe in der Varbierſtube. 


„„ e Keine Huͤhneraugen D 


zeigen ſich mehr wach der Verbeſſerung meiner Pflafter (eine Kıufe, Pfläfter ! Feile 
nebſt Gebrauchs⸗Anweiſung 6 Sgr.) 
Müller, 


Hühneraugen ⸗ Operateur, Jopengaſſe in der Barbierſtube. 


70 Ein neues birkenes tafelförmiges Fortepiano von 617 Oeclaven ſteht 

Scheibenrittergaſſe M 1251. zum Verkauf. 2 = 

21. Noggenſtroh u. Hafer iſt Iften Steindamm M 371. gut u. billig zu haben. 

22. Trockene eichene Baumſtubben ſind in Schaferei bei Oliva zu haben. 

23. Schweine. Schmalz a 5 Sgr. pr. U empfiehlt F. W. Pardeycke, Tiſchlerg. 624,5. 
74. Diverfe ächte Minera'waſſer, als ſchl. Oberſalz, Marienbader Creutz, Sel⸗ 

ters, Geilnauer, Eger, Pyrmonter, Püllnaer und Saidſchützer Bitterbrunnen, wie 
ue Sorten weiße Wachs⸗, Stearin⸗, Palm⸗ und engl. Sperma⸗Ceti⸗ oder Wallrath⸗ 

Lichte erhält man billig bei Jantzen, Gerbergaſſe M 63. 

75. Brack Flieſen werſchiedener Größe und Stücke, ſind billig zu haben Röper⸗ 
gaſſe 2 467. 

6. 2 gi, Graben 1326, 2 Treppen hoch, it ein geft. Plan zu verkaufen. 
77. San Leger Grzevientel br. echter Creas⸗Leinwand und aach. 
ſiſcher Dammaſt und Zwillich, Tiſchgedecke, Handtücher, Thee⸗ 
Kaffee⸗Servietten sehn zu Fabrik⸗Preiſen 

—— Bed. Nele, Langgajie NE 585 

78. Immobilia oder unbewegliche Sachen. 3 


n Das zum Nachlaffe des verſtorbenen Herrn Gott ried Daniel Gerlach ge⸗ 
börige, gut ceultivirte j h 


Vorwerksland im Jaͤſchkenthale 
4 SO Morgen Magd, mit einer N 5 9 Zustande befindll⸗ 


circa 82 F. Länge, 34 F. Breite und 2 mit eichenen Bohlen ge 
dielten Tennen, fol im Wege freiwilliger Lieitation, in abgetheilten Tafeln, von circa 


5 Fan 21856 — 


1 bis 2 und mehreren Morgen, zuerſt ohne die Scheune in einzelnen Tafeln, und 
demnächſt im Ganzen mit der Scheune, öffentlich ausgeboten bir Meiſtbieten 
den der einen oder der anderen Kategorie zugeſchlagen verden. u ſteht ein L 
zitationstermin auf 
Montag, den 19. September d. J., Nachmittag von 2 bis 6 Uhr, 
im Haufe der Frau Wittwe Gerlach in Langefuhr an, worauf insbeſondere ſolcht 
Kaufluſtige aufmerkſam gemacht werden, welche ſich auf dem Jäſchkenthaler Vor- 
werkslande anbauen wollen. — Ja dieſem Jahre hat das Land durch offentlichen 
Verkauf des Getreides auf dem Halm, einen baaren Ertraz von 630 Rthlr. gelte 
feit, wobei eitca 7 Morgen, welche in Pacht zu 45 Rihlr. aus gethan, nicht in An ; 
ſchlag gebracht find. Das Nähere iſt taglich zu erfahren bei 
J. T. Engelhard, Auctionator. 

79. Zum freiwilligen Verkauf des in der Breitgaſſe unter der Servis⸗ W. 1234 
gelegenen, nach der Johannisgaſſe durchgehenden Wohnhauſes, Brauhauſes und 
Stalles, mit den darin doch befindlichen kupfernen Braurreigeräthen, die bei det 
Subhaſtation vor Jahr und Tag auf citca 1500 Rthlr. Kupferwerth taxüt worden, 


ſteht ein Licitations⸗Termin 


1 auf Dierfiag, den 4. Oktober d. J., e 
im Attushofe au. Die Bedingungen können täglich bei mir eingeſehen werden. 
: PE 


— — 


Schiffs. ⸗ Ravb port. 


Den 9. September angekommen. i 


H. W. Diesner — Noſa — London — Ballaſt — Ordre. 
A. Oldenburger — Alida — Neweoſtle — — 
O. ©. Webel — Enigbeden — Stavanger — Heeringe — Bencke 4 €. 
H. M. v. Rehn — Wilhelmine — Drontheim — Ballaſt — Ordre. 
E. Anderſon — Anno Endrine — Stavanger — Hteringe — 
Poggr — Elife — Kiel — Vallaſt — 
Harris — Lesley Alexander — Kiel — Ballaſt — 
Geſegeilt. 


F. Lange — Gottfried Paul — St. Malo — Holz. 
R Grunſon — Martba Ellen — Jerſey — Getreide. 
A. Bord — Solide — Norwegen — 
J. C. Grünwaldt — Auguſte Mathilde — Cowes — Holy 
C. F. Botjahn — Emilie — Amſterdam — a 
A. Oldenburger — Alida — von der Rheede. 8 
Wind S. . 
Den 10. September angekommen. 
v. Rehn — Hans Jacob — Drontheim — Ballaſt — Ordre. 
v. Rehn — Emilie — Fehmarn F. Böhm & Cos. 
. H. Schuͤtz — Germania — London — Ordre. 
8 O. Meſeck — Stadt Berlin — Liverpool — Salz — Rheederei. 


Evertſen — Hercules Wepper — Stavanger — Hetringe — Ordre. 


— —— | 
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